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D i e   R e v o l u t i o n   1 8 4 8   i n   D e u t s c h l a n d  
H e c k e r s    E r i n n e r u n g e n   a n    d e n   R e v o l u t i o n s z u g 

Textblatt:   D a s   G e f e c h t   b e i   K a n d e r n 
 

Auszug aus Friedrich Heckers Werk:  
„Die Erhebung des Volkes in Baden für die deutsche Republik im Frühjahr 1848“, Basel 1848 

 
 

    Donnerstag, der 20. April brach an. Erst um 8 Uhr setzte sich die Vorhut und die Hauptkolonne in 
Bewegung, als uns der Heranzug der feindlichen Heeresmassen gemeldet wurde. … … 
    Ich stand bei einem Fähnlein am Berge, als mir zugerufen wurde, Gagern wünsche mich zu 
sprechen. Ich begab mich auf die Straße, wo mir ein Kavallerie-Leutnant, ich meine Kiefer vom 
Dragoner-Regiment in Bruchsal, entgegenkam und diese Mitteilung wiederholte. Ich stieg den Weg 
herab, begleitet von mehreren republikanischen Anführern, und traf mit Gagern auf der Mitte einer vor 
der Stadt Kandern befindlichen Brücke zusammen, wo er mich anredete: „Sie, d. h. die Republikaner, 
müssen die Waffen niederlegen“, was ich natürlich ablehnte; darauf fuhr er fort: 
    „Sie sind ein gescheiter Mann, aber ein Fanatiker“, worauf ich erwiderte: „Wenn die Hingebung für 
die Befreiung eines großen Volkes Fanatismus ist, dann mögen Sie diese Handlungsweise also 
bezeichnen, dann gibt es aber auch einen Fanatismus auf der anderen Seite, dem Sie dienen; übri-
gens bin ich nicht hier, um hierüber zu streiten, sondern frage, ob Sie mir sonst etwas mitzuteilen 
haben.“ 
    Hierauf entgegnete er mir, so werde ich mit aller Strenge gleich einschreiten, worauf ich erwiderte: 
Und wir werden einem Angriff zu begegnen wissen, übrigens werden Sie uns (die Anführer) zuvor zu 
unseren Korps zurückkehren lassen; worauf er erwiderte: Allerdings. Nach diesem Zwischengespräch 
rief mir ein badischer Stabsoffizier (Kunz, wenn ich nicht irre) noch zu: „Ich beschwöre Sie, stehen Sie 
ab.“ Damit hatte das Parlamentieren und der erste Akt der Handlung ein Ende. 
    Wir verließen nun unsere Position vor Kandern, sammelten unser Korps auf der Straße und mar-
schierten vorwärts bergauf, ungefähr dreiviertel oder eine Stunde Zeit. ……    
   Die Gegner standen so, dass das hessische Fußvolk voranstand, wie man denn wohlweislich stets 
vermieden hatte, uns badische Truppen gegenüber zu stellen. Die Republikaner empfingen nun diese 
mit einem Zurufe, schwenkten die Mützen oder Hüte, riefen: „Kein Bürgerblut vergießen, ihr seid 
unsere Brüder, es lebe die Freiheit, tretet in unsere Reihen“, und gleichzeitig traten aus unseren 
Reihen Männer vor, streckten die Hände aus und schon traten aus den vorderen Reihen der Hessen 
8 - 10 Soldaten vor, offenbar in der Absicht friedlicher Begegnung. 
Als dies bemerkt wurde, ritt Gagern vor, einer oder mehrere Oberoffiziere begaben sich ebenfalls vor. 
Die Soldaten traten in die Reihen zurück, nachdem er ihnen etwas zugerufen hatte; Feuer wurde 
kommandiert, ein Peloton-Feuer erfolgte und nun erst schoss man republikanerseits, hätten wir zuerst 
schießen lassen, so wäre der Erfolg nicht zweifelhaft gewesen, denn es ist etwas ganz anderes bei 
kriegsungewohnten Truppen, die erste Salve geben oder die erste Salve ruhig aushalten. Erst 
nachdem nun gagernscherseits gefeuert worden (war), feuerten unsere Leute, es fiel Gagern und fast 
gleichzeitig mit ihm fielen noch andere verwundet oder tot, das konnte ich nicht genau unterscheiden. 
Es ist also eine wahre Schändlichkeit, behaupten zu wollen, Gagern sei beim Parlamentieren 
erschossen worden und kein Ehrenmann, mag er auch mein politischer Feind sein, wird je glauben, 
dass Republikaner, dass ich fähig sei, einen Meuchelmord auch nur durch Zusehen zu gestatten, 
geschweige ihn zu verhehlen oder zu verteidigen, dafür bürgt mein ganzes Leben. Gewissenlos muss 
ich es aber nennen, wenn der Fünfziger-Ausschuss zu Frankfurt a. M., wenn dessen Vorstand von 
Soiron … so leichtfertig diese schändliche Anschuldigung als wahre Tatsache annimmt und daraufhin 
proklamiert.          
 

 
Die Rechtschreibung des Textes wurde den Regeln der neuen Rechtschreibung angepasst. 

Worterklärungen: 

Vorhut = vorausgehende kleine Gruppe; Fähnlein = kleinere Kampfgruppe; Kavallerie = Reitertruppe; Dragoner  

= spezielle Reitertruppe; Regiment = größere militärische Einheit: Gagern = Friedrich Balduin von Gagern,  

General und im badischen Aufstand 1848 Kommandeur der Regierungstruppen; Fanatiker = Eiferer, der ein   

Ziel rücksichtslos verfolgt; Korps = Abteilungen eines Heeres; stehen Sie ab = hören Sie auf; Parlamentieren =   

Verhandeln; Peloton = Gruppe von Gewehrschützen; Salve = Reihe von Schüssen; Meuchelmord =  

heimtückischer Mord; verhehlen = verschweigen; von Soiron = Vorstand des Fünfziger-Ausschusses des  

„Frankfurter Vorparlaments“ 1848; proklamieren = verkünden 
 


